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Die nächsten Brutplätze des Schmutzgeiers liegen in Südfrank-
reich (Gallardo & Kobierzycki in Thiollay & Bretagnolle 
2004) und Serbien (Grubac & Marinkovic in Puzovic 2000). 
Den Winter verbringen die europäischen Vögel in Afrika südlich 
der Sahara. In Mitteleuropa taucht der Schmutzgeier nur selten, 
zumeist in den Monaten April bis Juni, auf. Dabei dürfte es sich 
überwiegend um Fälle von Zugprolongation handeln.

Für Sachsen-Anhalt liegt lediglich ein gesicherter Nachweis 
vor. Am 22.05.1972 gelang die Beobachtung eines Vogels über 
dem Stadtgebiet von Oschersleben/BK (Schneider 1972). 

Schmutzgeier Neophron percnopterus (Linnaeus, 1758)

• Ausnahmeerscheinung

Beobachtungen eines immat. Ind. am 05.11.2000 bei Köthen/
ABI (George & Wadewitz 2001) und eines vorjährigen Ind. 
am 26.07.2007 bei Wörlitz/WB (Dornbusch 2012) wurden nicht 
ausreichend dokumentiert bzw. von der Seltenheitenkommission 
abgelehnt.
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• Anhang I EU-VSchRL


